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131. Wichtige Bundesgesetzblätter, Mai 2021 
 
BGBl. I Nr. 93/2021 
Änderung des Universitätsgesetzes 2002, des Hochschul-Qualitätssicherungsgesetzes, des Hoch-
schulgesetzes 2005, des Fachhochschulgesetzes und des Privathochschulgesetzes 
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2021_I_93/BGBLA_2021_I_93.pdfsig 
 
 
132. Personalnachrichten / Verleihung von Lehrbefugnissen 
 
Vom Rektorat der Universität Salzburg wurde folgende Lehrbefugnis erteilt: 
* Frau Dr. Birgit BRENINGER, M.A., FB Kommunikationswissenschaft – die Lehrbefugnis als Pri-
vatdozentin für das wissenschaftliche Fach „Kommunikationswissenschaft“ 
* Frau Dr. Sabine HENNIG, IFFB Geoinformatik – Z_GIS – die Lehrbefugnis als Privatdozentin für 
das wissenschaftliche Fach „Geoinformatik“ 
 
 
133. Kundmachung des im Rahmen des Habilitationsverfahrens von DDr. Martin Breul (bean-
tragte Venia: „Fundamentaltheologie“) abzuhaltenden öffentlichen Vortrags 
 
Termin: Dienstag, 29. Juni 2021, um 15.00 Uhr 
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Videokonferenz (Webex): 
Für die Teilnahme am öffentlichen Kolloquium per Video ist eine Anmeldung bis spätestens 25. Juni 
2021 an das Postfach Marietta.Heinrich@sbg.ac.at erforderlich. Technische Hinweise ergehen 
rechtzeitig vor dem Kolloquium an alle angemeldeten Personen. 
 
Thema: "Welchen Bann brechen? Eine fundamentaltheologische Auseinandersetzung mit der evo-
lutionären Religionskritik"  
 
Vortragssprache: Deutsch 
 

Univ.-Prof. DDr. Franz Gmainer-Pranzl 
Vorsitzender der Habilitationskommission 

 
 
134. Kundmachung des im Rahmen des Habilitationsverfahrens von Dr. Andrea Riedl (bean-
tragte Venia: „Patrologie und Kirchengeschichte“) abzuhaltenden öffentlichen Vortrags 
 
Termin: Dienstag, 22. Juni 2021, um 09.00 Uhr 
  
Videokonferenz (Webex): 
Für die Teilnahme am öffentlichen Kolloquium per Video ist eine Anmeldung bis spätestens 18. Juni 
2021 an das Postfach Marietta.Heinrich@sbg.ac.at erforderlich. Technische Hinweise ergehen 
rechtzeitig vor dem Kolloquium an alle angemeldeten Personen. 
  
Thema: Die Trennung der Wege. Eine Konflikt- und Beziehungsgeschichte zwischen Ost 
und West. 
 
Vortragssprache: Deutsch 
  

Univ.-Prof. Dr. Kristin De Troyer 
Vorsitzende der Habilitationskommission 

 
 
135. Kundmachung des im Rahmen des Habilitationsverfahrens von Dr. Markus Ebenhoch 
(beantragte Venia: „Iberoromanische Literatur- und Kulturwissenschaften“) abzuhaltenden 
öffentlichen Vortrags 
  
Termin: Donnerstag, 17. Juni 2021, von 15.00 bis 16.30 Uhr 
  
Videokonferenz (Webex-Meeting): 
Für die Teilnahme am öffentlichen Kolloquium per Video ist eine Anmeldung bis spätestens 15. Juni 
2021 an das Postfach KGW-Priority@sbg.ac.at erforderlich. 
Technische Hinweise ergehen rechtzeitig vor dem Kolloquium an alle angemeldeten Personen vom 
Postfach KGW-Priority. 
  
Thema: „Chroniken des wunderbaren 18. Jahrhunderts: Alejo Carpentier, José Saramago, 
Gabriel García Márquez” 
 
Vortragssprache: Deutsch 
  

Univ.-Prof. Dr. Christopher Laferl 
Vorsitzender der Habilitationskommission 
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136. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskri-
terien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer +43/662/8044-2462 sowie unter disability@sbg.ac.at. 
 
Um eine geschlechtsneutrale Formulierung zu gewährleisten, werden geschlechterspezifische Arti-
kel, Pronomen und Adjektive im Text abgekürzt dargestellt. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des An-
gestelltengesetzes. 
 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung senden Sie bitte per 
E-Mail an bewerbung@sbg.ac.at 
 
 
wissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0064/1-2021 
Am Fachbereich Öffentliches Recht, Völker- und Europarecht gelangt die Stelle e. wissenschaft-
lichen Mitarbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Uni-
versitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. 
(Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 
brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich Völkerrecht und Europarecht sowie administrative Aufgaben, selbständige For-
schungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und 
grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wo-
chenstunden 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtswis-
senschaften bzw. äquivalenter Abschluss in einem EU-Mitgliedstaat; Aufnahme des fachein-
schlägigen Doktoratsstudiums an der Universität Salzburg 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fremdsprachenkenntnisse (Englisch, evtl. Französisch), 
Diplom- oder Masterarbeit im Bereich Völker- oder Europarecht bzw. nachgewiesener 
Schwerpunkt im Studium oder ein konkretes Dissertationsprojekt in diesem Bereich, Erfah-
rung in der Mitwirkung an wissenschaftlichen Arbeiten, Vertrautheit mit universitären Abläu-
fen 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zu selbständigem und eigenverantwortli-
chem Arbeiten, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit 
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Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3650 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 23. Juni 2021 
 
 
GZ A 0066/1-2021 
Am Fachbereich Chemie und Physik der Materialien gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mit-
arbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitäts-
assistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Verwendungs-
gruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.945,90 brutto (14× jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unter-

stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Be-
reich Materialphysik (Schwerpunkte: Biophotonik, Funktion, Komposition und Entwicklung 
nanostrukturierter biologischer Materialien; bio-inspierte Funktionsmaterialien); Durchfüh-
rung selbständiger Lehre im Ausmaß von vier Semesterwochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Chemie, Physik oder 
Materialwissenschaften mit Schwerpunkt Polymerselbstanordnung, Kolloidforschung, Optik 
nanostrukturierter Systeme oder Ähnliches 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift; wissen-
schaftliche Vortrags- und Publikationstätigkeit; universitäre Lehrerfahrung; Interesse an in-
terdisziplinärer Forschung und Lehre; Polymersynthese; Erfahrung mit Licht- und Elektromik-
roskopie sowie anderen Strukturaufklärungstechniken 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Freude am wissenschaftlichen Arbeiten, Selbstän-
digkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität 
 

Auskünfte werden gerne unter bodo.wilts@sbg.ac.at gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 23. Juni 2021 
 
 
GZ A 0067/1-2021 
Am Fachbereich Chemie und Physik der Materialien gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mit-
arbeiter*in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitäts-
assistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwen-
dungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto 
(14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 
Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich Materialphysik (Schwerpunkte: Biophotinik; Funktion, Komposition und Entwicklung na-
nostrukturierter biologischer Materialien; bio-inspierte Funktionsmaterialien) sowie administ-
rative Aufgaben, selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Ver-
öffentlichung einer Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstän-
dige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Physik, 
Chemie oder Materialwissenschaften oder Ähnliches; Aufnahme des facheinschlägigen Dok-
toratsstudiums an der Universität Salzburg 
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 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr guter Studienerfolg, Methodenkenntnisse sowie Be-
reitschaft, neue Untersuchungsmethoden zu lernen; sehr gute Englischkenntnisse, For-
schungsinteresse in einem der oben genannten Schwerpunkte; internationaler Studienerfah-
rung 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Freude am wissenschaftlichen Arbeiten alleine oder 
im Team, Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität 

 
Auskünfte werden gerne unter bodo.wilts@sbg.ac.at gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 23 Juni 2021 
 
 
GZ A 0068/1-2021 
Am Fachbereich Geographie und Geologie gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in 
gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe 
B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto (14× jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tä-
tigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-

reich Geographiedidaktik, sowie administrative Aufgaben; selbständige Forschungstätigkei-
ten im Kontext von Fachdidaktik und physischer Geographie, mit Fokus auf Global Citi-
zenship und Powerful Disciplinary Knowledge (Geocapabilities) sowie auf der Vorstellung 
des Anthropozäns, einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und 
grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wo-
chenstunden 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom-/oder Masterstudium, Lehramt Geo-
graphie oder Lehramt Geographie und Wirtschaftskunde; facheinschlägige Unterrichtserfah-
rung; Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Universität Salzburg 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift; Affinität 
und Bereitschaft zu intensiver wissenschaftlicher Auseinandersetzung mit naturwissen-
schaftlichen Inhalten und die Bereitschaft, sich weitere Kenntnisse und Methodenkenntnisse 
anzueignen 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Freude am wissenschaftlichen Arbeiten und am 
Umgang mit Studierenden; selbständiges Arbeiten, teamfähig, zuverlässig, belastbar und fle-
xibel und kommunikativ 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662/8044-3650 (Angela Hof) gegeben; 
Schriftliche Auskünfte unter anke.uhlenwinkel@sbg.ac.at oder angela.hof@sbg.ac.at. 
Bewerbungsfrist bis 23. Juni 2021 
 
 
nichtwissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0069/1-2021 
Am Fakultätsbüro der Kultur- und Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät gelangt die Stelle 
e. Mitarbeiter*in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIa des Kollektivvertrages der 
Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 949,80 
brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
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 Vorgesehener Dienstantritt: 1. November 2021 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag (8:00 – 12:00 Uhr) 
 Aufgabenbereiche: Hörsaalverwaltung in Plusonline (Ressourcenmanagement), Rauman-

träge mittels Buchungsformularen, Ansprechperson für Fachbereiche bzw. externe Perso-
nen, teilweise Parteienverkehr, weitere Agenden des Fakultätsbüros im Vertretungsfall 

 Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, sehr gute EDV-Kenntnisse (MS Office-
Anwendungen); sehr gute Rechtschreibkenntnisse 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: facheinschlägiger Lehrabschluss oder abgeschlossene 
Handelsschule; Erfahrung mit Anwendungen Uni-spezifischer Computerprogramme (Plus-
online); Erfahrung im universitären Betrieb und Administration; gute Englischkenntnisse 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit, 
selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Motivation und Servicebewusstsein, Be-
lastbarkeit, Genauigkeit, Organisation- und Koordinationsfähigkeit, Bereitschaft zur Weiter-
bildung 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4012 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 23. Juni 2021 
 
 
GZ A 0070/1-2021 
Am IFFB Gerichtsmedizin und Forensische Neuropsychiatrie gelangt die Stelle e. Sekretär*in 
gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIa des Kollektivvertrages der Universitäten zur Be-
setzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 949,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tä-
tigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
 Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich 1 Jahr 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: Schreiben von gerichtsmedizinischen Gutachten einschließlich DNA und 

Toxikologie, Kontakte mit Behörden (Justiz und Exekutive, Betreuung von Probanden) 
 Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, ausgezeichnete PC-Kenntnisse (Mac) 
 Erwünschte Zusatzqualifikation: Grundkenntnisse medizinischer Fachausdrücke  
 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3800 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 23. Juni 2021 
 
 
GZ A 0071/1-2021 
An der Abteilung Arbeitssicherheit/Arbeitsmedizin und Umweltmanagement gelangt die Stelle 
e. Webmaster*in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa des Kollektivvertrages der 
Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 161,00 
brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich  
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 3 
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag nach Vereinbarung  
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 Aufgabenbereiche: Betreuung der PLUS Green Campus Webpage, Satz des PLUS Green 
Campus Newsletters in lnxmail, Unterstützung von PLUS Green Campus bei der Planung, 
Umsetzung und Analyse von Nachhaltigkeitsprojekten 

 Anstellungsvoraussetzungen: sehr gute EDV-Kenntnisse, Erfahrung bei der Erstellung von 
Webpages 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse in Wordpress, CMS der Universität Salzburg, 
lnxmail, sehr gute Kenntnisse in MS-Office insb. MS Word und MS Excel, sehr gutes Deutsch 
in Wort und Schrift, gute Englischkenntnisse 

 Gewünschte persönliche Begeisterung für Nachhaltigkeit, Zuverlässigkeit, Fähigkeit zum 
selbständigen und eigenverantwortlichen Arbeiten, gute Kommunikations- und Teamfähig-
keit, Belastbarkeit, Engagement und Motivation 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2194 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 23. Juni 2021 
 
 
GZ A 0072/1-2021 
An der Abteilung Human Resources – Personalabteilung gelangt die Stelle e. Personalrefe-
rent*in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIb des Kollektivvertrages der Universitä-
ten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 1.228,40 brutto 
(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die An-
rechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2021  
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20  
 Arbeitszeit: Gleitzeit nach Vereinbarung  
 Aufgabenbereiche: Personaladministration und Lohnverrechnung von Projektmitarbeiter*in-

nen; Projektadministration und -abrechnung im personaladministrativen Bereich; Datenaus-
wertung und -verarbeitung unter anderem auch in SAP HR 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene Reifeprüfung oder gleichwertige Qualifizie-
rung; Personalverrechnungskenntnisse; arbeitsrechtliche Grundkenntnisse; gute EDV-
Kenntnisse 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Personalverrechner*innen-Prüfung; Erfahrung in arbeits-
rechtlichen Belangen Privatangestellter und der damit verbundenen Rechtsbereiche; Praxis 
in der Lohnverrechnung und SAP HR-Kenntnisse 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten; 
Freude im Umgang mit Menschen; Teamorientierung, Vielseitigkeit, Einsatzfreude, Genau-
igkeit, Bereitschaft zur Weiterbildung und Einarbeitung in Gesetzesmaterien 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2100 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 23. Juni 2021 
 
 
GZ A 0073/1-2021 
An der Abteilung Lehrinfrastruktur und Studienangebote / ZFL – Flexibles Lernen gelangt die 
Stelle e. Mitarbeiter*in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa des Kollektivvertrages 
der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt 
€ 2.147,30 brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschrif-
ten durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Juli 2021  
 Beschäftigungsdauer: 2 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
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 Arbeitszeit: Montag bis Freitag nach Vereinbarung  
 Aufgabenbereiche: eLearning-Helpdesk am Telefon und via Ticketsystem für Lehrende und 

Studierende der PLUS (Lernplattform Blackboard); Mitarbeit am eLearning Informationswe-
sen (Intranet, Website, Schulungen) oder ähnliche Qualifikation; sehr gute Word- und Excel-
Kenntnisse 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, Erfahrung im Umgang mit der Lern-
plattform Blackboard (Kurserstellung und -gestaltung) 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit dem Einsatz digitaler Technologien im Be-
reich des Distance Learning und Interesse an technischen/didaktischen Aspekten der On-
line-Lehre; Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit der universitären IT-Infrastruktur (Plus-
online, Webex, Intranet, Website, …), Freude an und Erfahrung im Umgang mit digitalen 
Medien, sehr gute Englischkenntnisse 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: kommunikativ, service- und teamorientiert, 
belastbar, flexibel, interessiert, engagiert, selbständig 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2424 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 23. Juni 2021 
 
 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg ist mit 2.800 Beschäftigten eine der größten Arbeitgeberinnen 
der Stadt Salzburg. Als moderne Lehr- und Forschungsstätte bietet sie sehr gute Voraussetzungen 
für Karrieren in wissenschaftlichen und nichtwissenschaftlichen Berufsfeldern. 
An den IT Services ist ab sofort folgende Stelle zu besetzen: 
 
IT-Systems Engineer – Endpoint Management 
GZ A 0049/1-2021 
 
 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: Gleitzeit 
 
Ihre Aufgabenbereiche: 
 Konzeptionierung und Umsetzung einer professionellen Endpoint Management-Umgebung 
 Service Owner für IT-Endpoint Management (Windows, MacOS, Android und iOS) 
 Erstellung und Deployment von Betriebssystem-Images, Task-Sequenzen und Richtlinien 
 Erstellung, Test, Deployment und Wartung von Software-Paketen und Konfigurations-Scripts 
 Planung von Rollouts und Migrationen  
 Erarbeiten und Anpassen der Security Richtlinien gemeinsam mit dem IT-Security Team 
 Sicherstellung der Umsetzung dieser Richtlinien 
 laufende Betreuung, Weiterentwicklung und Wartung der eingesetzten Tools und Technologien 
 Einrichtung und Weiterentwicklung des Monitorings  
 Verantwortung für die Ausarbeitung und laufende Aktualisierung der zugehörigen System- und 

Servicedokumentation 
 selbständiges Erkennen, Eingrenzen, Analysieren und Beheben von Fehlern und Störungen 
 eigenständiges Bearbeiten von internen Supportanfragen 
 aktive Initiierung von IT-Verbesserungsmaßnahmen sowie Unterstützung bei deren Realisierung 
 
Anstellungsvoraussetzungen: 
 HTL-, Fachhochschul-, Universitätsabschluss oder mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Cli-

ent bzw. Endpoint Management  
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 Erfahrung mit dem Einsatz von modernen Clientmanagement und MDM/EMM Tools in größeren 
Umgebungen. 

 Führerschein B 
 gute Englischkenntnisse 
 
Erwünschte Zusatzqualifikationen: 
 Erfahrung mit aktuellen Cloud-Technologien im Bereich EMM/MDM 
 Projektmanagement-Kenntnisse 
 Erfahrung mit Microsoft SCCM 

 
Gewünschte persönliche Eigenschaften: 
 Begeisterung für moderne Technologien 
 Professionalität im Umgang mit Kund*innen, hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit  
 Bereitschaft zur ständigen Fort- und Weiterbildung 
 Engagement und Eigeninitiative, sowie Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten  
 strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise 
 
Das monatliche Mindestentgelt beträgt € 2.711,90 brutto (14× jährlich), 40 Wochenstunden, Ver-
wendungsgruppe IVa, des Kollektivvertrages für die Arbeitnehmer*innen der Universitäten und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspe-
zifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. +43/662-8044/6700 gegeben. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Geschäftszahl  
GZ A 0049/1-2021 bis 23. Juni 2021 an bewerbung@sbg.ac.at.  
 
 
 
137. Ausschreibung von e*Tutor*innen-Stellen an der Universität Salzburg 
 
Zur Unterstützung bei der Durchführung von eLearning-Lehrveranstaltungen werden im kommenden 
Studienjahr im Rahmen eines Pilotprojekts universitätsweit bis zu sieben eTutor*innen zum Ein-
satz kommen. Nach einer entsprechenden Einschulung werden diese mit ihrem Wissen über die 
Lehr- und Lerninfrastruktur an der PLUS Lehrende vor Ort unterstützen.  
 
Wir laden Studierende aller Fakultäten bzw. Studienrichtungen, die bereits gute (Anwender-) Kennt-
nisse in Blackboard haben und dieses Wissen gerne erweitern und anschließend weitergeben möch-
ten, zur Bewerbung ein. Sie erhalten zu Beginn eine fundierte Einschulung durch die IT-Services 
und das Zentrum für Flexibles Lernen und unterstützen anschließend Lehrende bei der Einrichtung 
und Durchführung von Lehrveranstaltungen und Prüfungen in Blackboard und integrierten Diensten 
(z.B. Webex).  
 
Die Anstellung erfolgt von 1. September 2021 bis 30. Juni 2022 im Umfang von 16 Wochenstunden 
in der Verwendungsgruppe C des Kollektivvertrages der Universitäten. Das monatliche Mindestge-
halt für diese Verwendung beträgt € 858,90 brutto. 
 
Bewerbungen mit kurzem Motivationsschreiben, Angabe zu Studienrichtung und Nachweisen über 
den bisherigen Studienerfolg sind bis 23. Juni 2021 (Posteingang) an vr_education@sbg.ac.at er-
beten. Bewerber*innen mit bereits abgeschlossenem Master- oder Diplomstudium können nicht be-
rücksichtigt werden. 
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138. Ausschreibung von Studienassistent*innen-Stellen zur Unterstützung von Videoproduk-
tionen an der Universität Salzburg 
 
Für Videoproduktionen an der Universität Salzburg (z.B.  Videointerviews, Selbstdarstellungsvideos, 
Erfahrungsvideos, Projektvideos, Videoreportagen, Social Media Videos ...) suchen wir im kommen-
den Wintersemester vier Studienassistent*innen. In Zweierteams unterstützen Sie Fachbereiche 
oder Projektgruppen bei der Erstellung von Videos. Für Ihre Tätigkeit nutzen Sie die Ressourcen 
des AV-Studios des FB Kommunikationswissenschaft und erhalten dort entsprechende Betreuung.  
 
Erwünscht ist der erfolgreiche Abschluss eines oder mehrerer einschlägiger Lehrveranstaltungen 
am FB Kommunikationswissenschaft (z.B. UE Einführung in die Videoproduktion, UE/KO Dokumen-
tarisch Arbeiten/Video History, PR Multimediales Storytelling o.a.) oder im Rahmen der Studiener-
gänzung Digitale Medien sowie Erfahrung in der Videoproduktion innerhalb oder außerhalb der Uni-
versität.  
 
Die Anstellung erfolgt von 1. Oktober 2021 bis 31. Jänner 2022 im Umfang von 10 Wochenstunden 
in der Verwendungsgruppe C des Kollektivvertrages der Universitäten. Das monatliche Mindestge-
halt für diese Verwendung beträgt € 536,80 brutto. 
 
Bewerbungen mit kurzem Motivationsschreiben und Nachweisen über den bisherigen Studienerfolg 
sollen auch Videoarbeiten (H264 Videos) samt Kurzbeschreibung des Tätigkeitbereiches im jeweili-
gen Projekt enthalten und sind bis 23. Juni 2021 (Posteingang) an alois.pluschkowitz@sbg.ac.at 
erbeten. Teambewerbungen von zwei Personen sind möglich, die Qualifikationsvoraussetzungen 
müssen dabei von beiden Bewerber*innen erfüllt werden. Bewerber*innen mit bereits abgeschlos-
senem Master- oder Diplomstudium können nicht berücksichtigt werden. 
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